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St. ©allen Betlage 31t Hr. 7 6er Sd?tt>et3er ^rauenseitung 16. ^ebruar 1908

ÎDeltanldjaituttg.
©ie fdjau'n fo trübe SEal unb §öf)'n,
ffienn 9Rorgenbunft fie fütjl befeuchtet

0, bann erft ift bie SBelt fo ftfjön,
ffienn fie ber feimniet îoartit beleuchtet.

9lod) fdjbner, menu fie gtutgefdjioeüt
®em jungen Sens entgegenfct)macf)tet :

9tm fdjönften aber ift bie ©ett,
©enn fie ein frot)e§ Slug' betrachtet!

3ullu8 Mobenbtrg.

Die elegantesten Damen lehnen

heutzutage die veraltete Cold
Crème ab, die ranzig wird und dem
Gesicht einen glänzigen Wiederschein

gibt. Sie verlangen nunmehr
Crème Simon, Reispuder und
Seife Simon, welche die
wirksamste und beste Parfümerie aus-

' machen. Auf die Fabrikmarke Obacht
geben! Im Verkauf in Apotheken, Parfümerien
Bazars, Mercerien. (N 9644) [163

Klare», frtfdie» Wafler.
@ê ift ber ©efunbtjeit fefjr suträgtid), täglid) flareë,

frifdjeS ©affer in mähigen Quantitäten ju trinten.
^Darunter ift etrca ein Siter ju oerftefjen, bod) ift an ber
©idjt ertranften ißerfonen anzuraten, mehr ©affer,
uietleid)t gegen sroet Citer täglich, 3U fiel) ju nehmen.
@§ fotl aber nie in gröberer SReuge, fonbern ftet§ nur
fd)tuctmeife getrunfen werben, fonft liegt bie ©efatjr,
ben SDlagen 511 erfälten, fet>r nahe. 9ltid) wirb bie 2lr?

IIa fid) uid)t beirren burd)
|lv Itlvvvll neuauftaud)enbe9Rittel,

fonbern nehmen, wie feit langen 3ia£)=

ren, ftet§ bie echten Ülpotfjefer SRicljarb
SSranbtS ©cfjroeiserpiflen, roenn fie an
Störungen in ben Unterteibgorganeu

leiben, nerbunben mit Stopffdjmerjen, S3ettemmung,
£>ämorrhoiben, ©djroinbel, 9lppetitIofig!eit, ütufftofien,
93tutanbrang nad) Sopf unb SBruft tc. ®ie ©d)ioeiser=
piCten fiitb in ber ganzen ©elt alë ficher unb unfd)äb=
lid) roirfeitbei, angenehme® nnb bitligeg §au§= unb
Heilmittel befannt. ©d)ad)tel „mit roeifiem ftreuj im
roten fjelbe unb bem ïtamenëjug SRid). ©raubt" $u
3-r. 1. 25 in ben Slpotfjefen. [457

beit ber ©erbauung§organe burch bas ©affertrinfen
roghrenb ben SRahljeiten su fehr oerminbert, infolge*
beffen fie mit ber 3eh uicfjt mehr orbenttid) fun!tio=
nieren unb Störungen aller 2lrt oeranlaffen. ®at)er
ift es alfo gut, fiel) gerabe währenb ber Sfllafflseit unb
unmittelbar nachher beê ïrinfeuS su enthalten. ®aS
©affer befitjt eine erfrifd)enbe, belebenbe Kraft, bie

ungemein jum förperlidjen ©ohlbefinben beiträgt unb
nicht hod) genug ju oeranfchlagen ift. Sticht allein,
bah e§ jur ©erbauung fehr mid)ttg ift, inbem e§ ben

PHOSPHATINE-FALIERES
Die den Kindern so dienliche „Phos- (II 611 X)

phatine Falières" ist stillenden Frauen,
Jünglingen und Greisen nicht weniger
nützlich zur Zeit, wenn der ermüdete
Organismus eines guten Stärkungs¬

mittels bedarf. [332

KINDERNÄHRMITTEL

1

Zur geil. Beachtung.
nserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens jp
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Jfüv eine junge, gilt erzogene Toch-
«r ter, die noch nie gedient hat,
wird auf Anfang Apr it Stelle gesucht
zur Besorgung von Kindern. Voigezogen

würde eine Gelegenheit in St.
Gallen oder im Engadin, die französ.
Schweiz ist ausgeschlossen. Familiäie
Behandlung wird grossem Lohn
vorgezogen. Gefl. Offerten unter Chiffre
5 487 bejörderl die Expedition.
Pin intelligentes und lernlustiges6 junges Mädchen, welches sich in

den Hausarbeiten tüchtig machen und
auch das Kochen erlernen will, findet

hiezu Gelegenheit unter freundlicher

Anleitung und Mitarbeit der
Hausfrau. F'amilienanschluss.
Jahresgratifikation bei entsprechenden
Leistungen. Vertrauenswürdiger, guter
Charakter, was durch Zeugnisse oder
Empfehlungen achtungswerter
Personen nachzuweisen ist Offerten unt.
Chiffre Z 431 befordert die Expedition.
Uine im bekannten Kinderkurort-t-i Ober-Aegeri, Aegerital,
wohnende Hebamme ist Willens, 1—2
kränkliche oder schwächliche Kinder
in Pension zu nehmen, wo ihnen
verständnisvolle Pflege und mütterliche
Fürsorge gewidmet wird. Vorgezogen
wird das Alter von 2—3 Jahren.
Pensionspreis 3 Fr. Anmeldungen nimmt
gern entgegen [511

Fräulein Marie Meier
Hebamme, Unterdorf

Ober-Aegeri, Kant. Zug.

Institut
Jtrenzmattüuzern.

I. klass. Mädchenpensionat [500
verbunden mit kl. Privatschule. I. Ref

Schloss St ?rex
am G-enfersee

Töchter-Mitut „Pestalozzi".
4a3] Sprachen gründlich. Buchführung
etc. Praktische Ausbildung. Massiger
Preis. Referenzen überall. Verlange
Prospektus.

Pensionat „Bon Accueil"
Chamblon-Yverdon (Schweiz).

488] Gründl. Erlern, d. franz. Sprache,
sowie d. Haus- und niitzl. Hand-Arb.
Fr. 900.— jährl. Prosp. gerne z. Verfüg,
durch die Vorsteherin. Refer. (H 20,500 L)

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Job. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [343

É2ÏÏ gules Aussehen »ff
Die Flasche à Fr. Ä'/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (H9000Y)

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

Di" von Kennern bevorasngte Marke.

7öchter-3nstHut Chapelles
oberhalb Moudon. (H 20,720 L) [501

Beginn des Lehrjahrs: I. Mai 1908.

Snstitut Oumartheray in Jffioudon (Waadt)
515) nimmt dieses Jahr wieder einige

Jünglinge
auf, welche die italienische Sprache zu erlernen wünschen und sich in der
französischen Sprache vervollkommnen wollen, sowie für Vorbereitung auf die eidgen.
Examen: Post, Telegraph, Dahnen etc.

Für Auskunft, Prospekte etc. wende man sich gefl. an den Direktor:
(G. F. 822) H. Duinartiberay, instituteur.

Hochschule Schottland hei flarao

406] Smonatliche Kurse für Töchter aus gutem Hause. Kleine Schüleriunen-
zahl ermöglicht gründliche Ausbildung. Gemütliches Familienleben. Gesunde
Lage. Bäder im Hause. Kursgeld Fr. 250.—. Prospekte durch die Vorsteherinnen

E. Weiersmnller und E. Hngentobler.
Zugleich empfehlen sie ihr soeben erschienenes praktisches Kochbuch

mit 700 erprobten Rezepten. Schön ausgestattet à Fr. 3.50.

IT TT/^ A TVT/^ Internat. Töchter - Institut I
i Li U IxAJN U Uertschy. f
• Gründlicher Unterricht und Konversatton in franz., italien. •¥ und engl. Sprache. Sorgfältige Erziehung und Pflege. Eigenes, gut V

0 eingerichtetes Haus. Zahlreiche Referenzen von Eltern. — Prospekte. J
| 312] (1535 S) C. S. Bariffi-Bertschy. |

Haushaltungsschule St. (lallen.
Beginn des Sommerkurses den 4. Mai 1908.

Daner 6 Monate. Kursgeld Fr. 160.—.
Gründlicher Unterricht in allen hauswirtschaftlichen Fächern, in Hand

arbeiten und Gartenbau. (Za G 208) [489
Mittellosen Mädchen, welche sich als Dienstboten ausbilden lassen wollen,

können Vergünstigungen gewährt werden. Für Prospekte und nähere
Auskunft wende man sich an Die Vorsteherin.

Töchter-Pensionat Ray-Moser
in Fiez bei Grandson

Gegründet 1870.

453] könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französ.
Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familienleben. Ermässigte
Preise. Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen und
Prospekte zu Diensten. Für nähere Auskunft wende man sich an
(Sch 1616 Q) Mme. Ray-Moser*.

Dr. med. Bucks Nährsalz-Frucht-Kakao
entspricht den Grundsätzen modern, hygien. Diätetik und ist ein vollwertiges
und ergiebiges Nahrungsmittel. [275

Verlangen Sie Proben und Prospekte gratis von der Firma (A1628 K)
F. Zaliner Sc Co., Krenzlingen.

514] Fein gebildete Dame wünscht ein

Engagement als
Gesellschafterin

zur Führung des Haushaltes bei
einzelner Dame oder kinderlosem
Ehepaar. Bitte Briefe zu senden unter
M 5541 an Haasenstein S Vogler A.-G.,
Hallo a. S. (Deutschlandj. (11 5.5541 a)

f2 eübte Schneiderin sucht gute Stel-" lung in einem grösseren
Konfektionshaus. Vorkenntnisse in der fian-
zösischen Sprache sind vorhanden.

Offerten unter Chiffre K 510 sind an
die Expedition des Blattes erbeten.

Für alleinstshende Samen.

498] Zur Errichtung eines Ruhesitzes
für ältere Leute, ev. Ferienheimes gut
passend, ist eine

Villa
in verkehrsreicher Ortschaft in St.
Gallen zn verkaufen. Neu
renoviert, mit allem Komfort versehen. Ca.
25 Edel-Obstbäume und 12 m2 Land.
Ruhige, sonnige, staubfreie Lage.
Prachtvolle Aussicht auf See und
Gebirge. Verkaufspreis billigst. Gefl.
Offerten unter Chiffre V 738 Z an
Haasenstein & Vogler, Zürich.

pension le jennes filles
Boudry • Neuchätel.

411] Etude du français. Bonnes référ.
Prospectus. Prix Fr. 1000. — par an.
(H 2074 N) Mlle. Mäder.

Töchter-Pensionat [448

jährlich Fr. 1250.—.
Mmes. Huguenin, Italie 9.M

La Perlaz.
499] Pension de demoiselles.
Bonnes références. Prospectus. (11 2500 X)

Madame E. Matthey
Instit. 8t. Anbin, Neuchâtel.

Töchter-Pensionat
Mlle. SCHENKE R [808

Auvernler-Neuchâtel
Prospekte und Referenzen. ——

^ Crème

Madeleine
verleiht einen zarten,

reinen Teint.
Erprobt gegen Sommersprossen,

Hautröte, Hautunreinheiten,
Schrunden u. Risse der Hände.

Tuben à Fr. 1.— und 2.50
399] in der

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

Tür G.so Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [362

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

öt. Gallen Beilage zu Nr. 7 der Schweizer Frauenzeitung 16. Februar 1968

Weltanschauung.
Wie schau'n so trübe Tal und Höh'n,
Wenn Morgendunst sie kühl befeuchtet!
O, dann erst ist die Welt so schön,
Wenn sie der Himmel warm beleuchtet.

Noch schöner, wenn sie glutgeschwellt
Dem jungen Lenz entgegenschmachtet:
Am schönsten aber ist die Welt,
Wenn sie ein frohes Aug' betrachtet!

Julius Rodenberg,

V!« vI«K»i»te«tvi» »niiie« leb
neu bsutwutags die veraltete Oold
Oräme ab, dis ranwig wird und dem
(lssivbt einen glânwigsn Wieder-

sebsin gibt. Lis verlangen nunmebr
Orvm« RvtspnÄvr null
8viitv wslebs dis wirk-
samsts null beste parfumerie aus-
msebsn, Vuk dis Xabrikmarks Obackt

geben! Im Verkauf in Vpotbeksn, parkümsrisn
Katars, Msresrien, (X 9644) s 163

Klares, frisches Wasser.
Es ist der Gesundheit sehr zuträglich, täglich klares,

frisches Wasser in mäßigen Quantitäten zu trinken.
Darunter ist etwa ein Liter zu verstehen, doch ist an der
Gicht erkrankten Personen anzuraten, mehr Wasser,
vielleicht gegen zwei Liter täglich, zu sich zu nehmen.
Es soll aber nie in größerer Menge, sondern stets nur
schluckweise getrunken werden, sonst liegt die Gefahr,
den Magen zu erkälten, sehr nahe. Auch wird die Ar-

!îS sîch nicht beirren durch
jlît Itlvvìtll neuauftauchendeMittel,

sondern nehmen, wie seit langen Jahren,

stets die echten Apotheker Richard
Brandts Schweizerpillen, wenn sie an
Störungen in den Unterleibsorganen

leiden, verbunden mit Kopfschmerzen, Beklemmung,
Hämorrhoiden, Schwindel, Appetitlosigkeit, Aufstoßen,
Blutandrang nach Kopf und Brust :c. Die Schweizerpillen

sind in der ganzen Welt als sicher und unschädlich

wirkendes, angenehmes und billiges Haus- und
Heilmittel bekannt. Schachtel „mit weißem Kreuz im
roten Felde und dem Namenszug Rich. Brandt" zu
Fr. 1,25 in den Apotheken. (457

beit der Verdauungsorgane durch das Wassertrinken
während den Mahlzeiten zu sehr vermindert, infolgedessen

sie mit der Zeit nicht mehr ordentlich funktionieren

und Störungen aller Art veraulassen. Daher
ist es also gut, sich gerade während der Mahlzeit und
unmittelbar nachher des Trinkens zu enthalten. Das
Wasser besitzt eine erfrischende, belebende Kraft, die

ungemein zum körperlichen Wohlbefinden beiträgt und
nicht hoch genug zu veranschlagen ist. Nicht allein,
daß es zur Verdauung sehr wichtig ist. indem es den

?N08Iî7>Nc.I^I.I^5
Die den Kindern so dienliebe „?bos- sä ill X)

pbatins Xalièrss" ist stillendenXrauen,
dünglingsn und (lreissn nickt weniger
nütwlicb wur 2!sir. wenn der erm üdete
Organismus eines guten Ltärkungs-

mittels bsàark. (332

i
Xxi- Kvtì. vogâtuvK.

eine /ukiye, Auk errai/rue
ê /er, die uucb nie i/edieuk buk,
ivird uu/Vu/imA A/l, l/ L/o//» gosvcbk
rar DesorpliliA voll /Oncke/ li, Voii/e-
rogeu iviiide eine Leiegeubeik iu à'/,
(lui/eu ode,- im Dugudiu, die/raurös,
5ebiveir ist uiiZAesebiosseu, bouii/iö, e

Debaud/lMA ivil ck Aiossem Xobu voi-
q-eroyeu, 6e/i, O//ei7en unker Xbi//re
5 46/ be/örderk die Da-pedikiou,

inke//ii/en/es und ierniuskigles
^ /unAes âdebo», iveicbes sieb in
den Dausarbeiken küc/ikiA mueben und
uucb dus Xoeben erlernen lviii, M-
dek bieru (le/eAenbed linker /reund-
lieber VnieikunA und M/arbeii der
Daus/ruu, /umiiienanscbiuss, dabi-es-
g-raki/ibukion bei enks/irecbenden /.ei-
skungen, VerkrauensiviirdiAer, Au/er
Lbarabker, ivas duieb Xeui/nisse oder
Dmp/ebiun</en ucbkunASiverker /'er-
sonen naebriuveisen ist O//erken u/lk,
Xbi^re ^ 46/ be/orderk die àpedikion,
fj'ins im bekannten
74 ^kvKvri, Vsgsrital, wob-
nends Hebamme ist Willens, 1—2
kränkliebe oder sebwäebliebe Kinder
in pension wu nsbmsn, wo ibnsn vsr-
ständnisvolls p liege nnà Mutterliebe
pürsorgs gsn iclmet rvirck. Vorgewogen
vvirck «las Xlter von 2—3 ckakren. pen-
sionspreis 3 Pr. ^nmelckungen nimmt
gern entgegen soll

Wiliiiltin lklet«»
Hebamme, Ilnterclork

vber-^sgerî, Xant. ^ng.

Znztitut

ürelltmällLu/eni.
I. Ià88. Mâlio>tônpen8ionaî ssoo

verbunclen mit kl. privatsebuls. I. Rek

5ekloss 5t. ?rex
o,na Ssllkersss

7öekter Zuztitut „?S8islo?Ä".
4u3j Lpraebsn grüncklieb, Lnebkübrung
eto. praktisobe àsbilclnng. Nässiger
preis. Xekerenwen überall. Verlange
prospektus,

?Màt „kill kccliei!"

488j Orüncll, Xrlsrn, <l. kranw. Lpraebs,
sorvis cl, Haus- uncl nütwl. Lanck-lXrb.
fr. 966.— jäßrl. prosp, gerne w. Vsrküg,
dureb die Vorsteksrin. Rsker. s!I ZlsM l>

Der aus den besten Litterkräutern
der VIpen und einem leiebtvsrdau-
lieben Xissnprâparat bereitste üison-
bitter von
lX,xotb. in Xangnau i. X., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel, (legen
Appetitlosigkeit, kloivksuekt, klutarmut,
klierven8ob«ävbv unüdertrotksn an Oute.
— feinste kiutrvinigung. s343

'Lü! mie! Màn 1«
Ois plàsebs à?r, îè'/z mit Osbrauebs-

anweisung wu baben in allen Vpo-
tbvksn und Oroguerisn. (X 9000 V)

In seller Oonttseris und besseren Xolonialvvarenbandlung erkältlieb.

lt>t», v»>, k» o zx r» g/

7«îIi>er-ZiiM>t klmpà
odsàald DIouâou. (X 20,720 X) sSVI

LkAÍvu äs8 Ilàsàs: t. Ittlsi ITllL.
Znstiwi Lumartàerav in Alouâon (V/ssà!)

ank, vvvloks âis Sii»»»»«!»« 2iu vrlvrQSQ UQtZ siok ÎQ âvr tr»!»-
vvrvollkommQßn ^ollvri, »ovvis kUr Vordvrvituvs auk siâssii.

Examen l eltglilplt, Itttll»<» «t«.
?Ur àskuvkt, grosvvktl, <ztv. vevllo mav sied gskl. »v 4eu Direktor:

<D, AW) KU. I.,,i,»,.rtlì« r»>. instituteur.

del AiltZll

4i>6j 3monatliebs Xurss kür Xöcbtsr aus gutem Xauss. Kleine Lebülsrinnsn-
wabl srmögliekt gründliobs Ausbildung. Oemütliebes Xamilisnlsben. Ossunds
Xags. Läder im Xauss. Xursgsld Xr. 250.—. Prospekts dureb die Vorstelle-
rinnen IZ. HVt iersiiiiillt i und lk. üiigeiitobler.

Xugleiob emptsblön sie ibr soeben srsobisnsnss xraktisobes Xvekkuek
mit 700 erprobten Xewsptsn. Lebön ausgestattet à Xr. Zt.ZO.

làà löedter - Institut

Senàkv. Z
G krüodlicksr Xnterriebt und Ii<»i»v«rs»ti«» in it»Ii«n. »

und 8p»>«.vl»v. Lorgkältige Xrwiskung und pllsge. Xigenes, gut V

ê singsrieNletes Xaus. ^abireiebe Roksrsnwsn von Xltern — Prospekts, ^
â 612s (1535 8) Z. «»rM-Làellz'. I

ZlààgZZàle 8t. lîàn.
Seginn lies 3ommeftìUf8e8 lien 4. Mai 1908.

i <î liiiisgel«! I r Rkv.
(lrilndliebsr Xnterriebt in allen kauswirtsebaktliebsn Xäebsrn, in Xand

arbeiten und Oartenbau. (^a O 208) s489
Mittellosen Mädeben, welebs sieb als Dienstboten ausbilden lassen wollen,

können Vergünstigungen gewäbrt werden, Xür Prospekte und näkere Vus-
kuntt wende man sieb an ZZi«

in ?ÌS2 bsi (Ars-näson
Kegrünllok 1S76.

453j könnte naeb Ostern wieder neue Zöglings wur Xrlsrnung der kranwös,
8praeke auknebmen. Oründlieker Xnterriebt, Xamilisnlsbsn. Xrmässigte
preise. Musik, Xngliseb, ltalisniseb, Malen. Rests Rekerenwen und pro-
spekte wu Diensten. Xür näbsrs Vuskunkt wende man sieb an
(8eb 1616 (j) >l,i>. lii.v-Vl<>!»i< r

vl'. Mil. kà Nätifsali-ffuetit-Kakao
entspriebt den Drundsätwen modern, bzlgisn. Diätetik und ist ein vollwertiges
und ergiebiges Xakrungsmittsl. s275

Verlangen 8is Proben und Prospekte gratis von der X irrna zV 1628 X)
I Xiiliix-i- pìl, t o.,

ö/l) Xel/i Aebi/ckeke Dome ii>lmsc/ik ein
S/S

össs/Zso/ksfls/v/?
vlll' /Vl/irilliy à //alis/lo/kes bei ein-
:e/llel' Donie ockei^ k/ncker/osem D/ie-
pnolu Dik/e Dr/e/e ?i, senden unken
M S64k un //sasonsks/n 4 KoA/sn V. S.,
//s//» â. s. sDeuksebkttnch', 1D,SOl»>

oübks Scbnoll/snin sncbk Au/e 6keb" /unA in einem Ai-àe/ en Xon/ek-
klons/ians. Vorkennknisse in den /i un-
rôsiscben 5/lnacbe sind vonbanden.

D/sei ken unien Xbi//i e /f S/0 sind un
die Dwpedikion des Diukkes enbe/en.

?ïr àllàsiàà llmu.
493s ^ur Xrriobtung eines Kubesitwss
kür ältere Xsute, ev. Xsrienbeiines gut
passend, ist sine

Villa
in vsrkebrsreiober Ortsvbakt in 8t.
(lallen «n Neu reno-
viert, mit allem Xomkort verssbsn. Da.
25 Xdsl-Obstbäums und 12 u/ Xand.
Xubigs, sonnige, staubfreie Xags.
praebtvolls Vussiobt auf 8ee und
(lebirge, Verkaufspreis billigst, (lell.
Olksrtsn unter Xbiikre V 733 / an
Xaassnstsin st Vogler, üüriub.

seà te jeme! Des
oouili'Zk - öisuvkätoi.

411s Xtude du kranyais. Lonnes rster.
prospectus. Prix Xr. 1000.— par an.
(X 2074 X) lw»I«. 11-i.lei

^0(Ilt0r-?0II8Ì0Nitt (748

säbrliob Xr. 1250.—.
Ililmss. »ugllvnin, Italie 9.

Kens

499s I'«iixi<»l> «l«
Ronnes rätsrenoss. prospectus, s» ZSN X)

Madame D.
Instit, 8t. Heidin, öieuvkätvi.

I ö o t> t <»-- ^ j o I. » tNils. 30NRdiXX3 sMg
^uvsrolor-dlouotiâtol
Prospekts uns kotorov?en. ——

^ Lrême à

ZViaàleine
vsnlsîllt vinsn

nsînen ?eïnì.
Xrprobt gegen 8ommersprossen,

Xautröte, Xautunreinbsitsn,
8vbrunden u. Risse der Xände.

Vubvn à fr. 1— und 2.56
399s in der

llnogenie Wvnnlv
WVugustinergassv 17, M

Für S.so Trankan
versenden kranko gegen Xaebnabme

dtto. b Ko. il. IoiIotto-IìIis»I>-8oi!gn

(ca. 60—70 lsiobtbvsobädigts 8tück«
der feinsten Doiletts-Lsiksn), (362

öergmann à Lo., VVivdiXon-Mrivk.
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©peifebrei auPft mtb ben Silagen unb bie ©ebärme
reinigt, e§ ift burd) feine anregenben unb jugteid) ab*
t)ärtenben @igenfd)aften eine ungemein nüt)tidje Çulfe
bei ber ©efunbljettgppge. llnfer SJentilator, bie .'paut,
ertjätt burd) tägliches Slbreiben mit leinenen, in fem*
perierteS, jel)ngrabige§ SBaffer getauchten Mdjertt ein
rofigeS, frifctjeS Slnfefjen. Stinon be I'SngtoS, eine b

Gerühmte ©^önijeit, f)at fid) iïjr gefunbeê. jugenbtid)e§
2leußere bi§ in§ tjohe Sllter hinein auifdjließttch burd)
ben jleten ©ebraud) be§ falten 2Baffer§ äu ihren
a®afd)ungen beroapt.

GALACTINA
AI pen-Milch-Mehl

/
Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1. 30. [353

Hbgrrtflenr Oetranften.
aSiele bringen fid) fo weit, baß fie nicht meßr

rücfroärtg fönnen.
* *

*
Sßarum e§ Diele nidjt roeit gebracht ijaben —

weil if)r fiiel in ber f^erne mar.
* *

*
93et oielen bebeutet ba§ ©rgrauen ein S3ernünftig=

werben.

1000 ©efafjren [319

finb Qbïe ©timmorgane audgefeßt.
fpuften, .Çaf§roef), ßeiferteit, SRacßen*
fatarrb finb bie fjeinbe ^ißter ©timme.
©cßüßen fie fid) burd) regelmäßigen
©ebraud) oon gpßert-Üaßtetten. S3e=

achten ©ie bie ©djußmarfe: „Slbter
unb ©eige", bie jebe ©d)acf)tel trägt.

Sin alten Stpotbeten. ffr. 1. —

2lm meiften ,,§od) ju $ferb" fiiljlt fid) ber ©onn
taggreiter.

* **
SSer fich 51t Qbealett hingezogen fühlt, geht ben*

felben am beften nicht nad).
* *

*
Söiete bleiben unoerftanben, weil fie beutlich

roerben. 3*.

493] SSei Sunden- unb .Onlelciöcn oerorbnen bie
meiften ißrofefforen unb Siebte jeßt nur nod) ®r. ffefjr«
lin§ §iftofan, roeil e§ in ben berühmten Surorten
îiaooi, Slrofa, Serjfin, in oieten beutfdjen §eilftätten
unb in SJojen, Slteran, Slbbap ufro. al§ ba§ juoer*
läffigfte SHittel bei allen ©rfranfungen ber 3ltmung§*
organe erfannt roorben ift unb feitljer auch in ben
meiften Sranfenßäufern unb Sinberfpitälern in ftän*
bigen ©ebraud) getommen ift. §iftofan ift nirgenbS
offen nad) Sltaß ober ©eroidjt, fonbern nur in Original*
pfdjen jurn greife oon ffr. 4.— in ben Slpotljefen
oorrätig. SDBo eS nicht erhältlich ift, roenbe man fich
an bie §iftofan*ffabril fRt)einguai 74, ©cßaffbaufen.

lingslbwiihrtö Î
I u.vatrvitvtstvs

J Murefreies I

i^uhputzmittell

r/T\achr dai
rLed«rwwhündl

|grebtHhöf)5tvnälanz|
Qçs. gesdiützr.

Bitichsucht.
Hiemit bezeuge Ihnen, dass

ich über 4 Jahre an Bleichsucht
litt und meiner Arbeit nicht
mehr vorstehen konnte. Ihre
Mittel aber haben mich in
erstaunenswerter kurzer Zeit völlig

kuriert. Meme Gesichtsfarbe
wechselte mit jugendl. Frische,
der Appett stellte sich wieder
ein, die Kopfschmerzen und das
Frösteln verschwanden, und so
erfreue ich mich jetzt der vollsten

Gesundheit. (K 826Ô-1)
390] Antonie Karrer.

Die Echtheit vorsteh.
Unterschrift der A. Karrer, Eieol-
tingen, bezeugt den 3. Jan. 1905

Das Bürgermeisteramt Kunzer.
Adresse :

J. Schill id, Arzt, Bellevue
Herisan.

Alcool de Menthe

icRiCQLÉS
gleichzeitig bestens bewährt bei

träger Verdauung
Magendrücken,Blähungen |

Beklemmung, Mattigkeit.
Nurecht in Originalflacons mit d. I

Namen jRicqlés. |

HORS CONCOURS
membre du Jury Paris1900. |

Oberall erhältlich..

Berner-
1.einwand zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u.Küchen-
ttichern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottüchern nnd Berner-

Halblein,
stärkster, naturwollener Kleiderstoff,

für Männer nnd Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [417

Walter Gypx, Fabrikant in ßleienbaeh.

die Hautpflege, verleibt einen schönen,
weissen. zarten Teint und vernichtet Sonnnersiirosseo und alle

Hantanreioigkeiteii.
War echt mit Schutzmarke) Zwei Bergmanner

Uerfunbljnuo

Wilh. Grab
Zürich

i: Cri tt Ii gaff e t

><1

Seethaler Confitüren gebracht hast Alle

wissen, dass die Confitüren und Con-

serven der Seethaler Conservenfabrik

in Seon die feinsten und besten sind.
(A 11,171) 1138

Jim* garantiert
fnlifce ptarr.

flluftr. jtatalog
gratis unb iranto

entt). 400 airtifel 5. S3

»v.
f Slvbcitevfthuhe, (tart. 7.80I

fJJlamtê * ©djniirßiefel
jeljr ftart 9.—

SWannê ©cbnürßiefel
elegant mit Sappen 9.40

fffraueit'^nnfoffeln 2.—
Srantn < ©tfpiürfiiefel

febr ftarf 6.40
grauen =©djniirftiefel

elegant mit Sappen 7.20
Snoben- unb Xöchtcr»

febuhe si»- i6-29 • *M
910 30- 35 5.20

SJerfanh gegen Dla^na^ute.
Streng reeüe Sebienung.

^ranto Umtauft bei
9iid5<pnffcn.

©egr. 1880.

KATA/t*r
HUSTEN ^

BRONCHITIS
[ werden gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERGE

Das wirksamste Mittel gegen alle

Krankheiten der Lunge
und der Luftwege.

Preis für die Schweiz Fr. 3.50 die Flasche.
^

L. PAUTAUBERGE
COURBEVOIE près PARIS

u. Apotheken.

Scktvàer ?rauen-?eîtung ^ Blätter kür àen käusücken Kreis

Speisebrei auflöst und den Magen und die Gedärme
reinigt, es ist durch seine anregenden und zugleich
abhärtenden Eigenschaften eine ungemein nützliche Hilfe
bei der Gesundheitspflege. Unser Ventilator, tue Haut,
erhält durch tägliches Abreiben mit leinenen, in
temperiertes, zehngradiges Wasser getauchten Tüchern ein
rosiges, frisches Ansehen. Ninon de l'Englos, eine
berühmte Schönheit, hat sich ihr gesundes, jugendliches
Aeußere bis ins hohe Alter hinein ausschließlich durch
den steten Gebrauch des kalten Wassers zu ihren
Waschungen bewahrt.

ezi.zciinz
^ I ps n - fl/I i > oK- H/I s ti I

koste Xlnder.diakruax.
Die Lüebss fr. 1. 3l>. siss

Abgerissene Gedanken.
Viele bringen sich so weit, daß sie nicht mehr

rückwärts können.

Warum es viele nicht weit gebracht haben ^
weil ihr Ziel in der Ferne war.

Bei vielen bedeutet das Ergrauen ein Vernünftigwerden.

1000 Gefahren ^
sind Ihre Stimmorgane ausgesetzt.
Husten, Halsweh, Heiserkeit, Rachenkatarrh

sind die Feinde Ihrer Stimme,
Schützen sie sich durch regelmäßigen
Gebrauch von Wyöcrt-Haökettcn.
Beachten Sie die Schutzmarke: „Adler
und Geige", die jede Schachtel trägt.

In allen Apotheken. Fr. t» —.

Am meisten „Hoch zu Pferd" fühlt sich der Sonn
tagsreiter.

» »

Wer sich zu Idealen hingezogen fühlt, geht
denselben am besten nicht nach.

Viele bleiben unverstanden, weil sie deutlich
werden. P.

Bei Lungen- und Halsleiden verordnen die
meisten Professoren und Aerzte jetzt nur noch Dr. Fehr-
lins Hist o san, weil es in den berühmten Kurorten
Davos, Arosa, Leysin, in vielen deutschen Heilstätten
und in Bozen, Meran, Abbazia usw. als das
zuverlässigste Mittel bei allen Erkrankungen der Atmungsorgane

erkannt worden ist und seither auch in den
meisten Krankenhäusern und Kinderspitälern in
ständigen Gebrauch gekommen ist. Histosan ist nirgends
offen nach Maß oder Gewicht, sondern nur in Originalflaschen

zum Preise von Fr. 4.— in den Apotheken
vorrätig. Wo es nicht erhältlich ist, wende man sich

an die Histosan-Fabrik Rheinquai 74, Schaffhausen.

à
IgieblzààÂâilll

à geMbsi

kltiàllà
Nismit beseuKS Ibneu, dass

ieb über 4 dakre an kleioksucbt
litt und meiner Arbeit niobt
mskr vorsteksn konnte. Ibrs
Nittel »bor b»bsn m ieb in
erstaunenswerter kurzer 2sit völ-
lix lnrisrt. àleme lZssivdtskards
wsobselts mit juKSndl. brise.be,
der Appvtt stellte sieb wieder
sin, die stopksvkinsrrsn und das
frösteln versobwanden, und so
srtreuo ieb miob jet?t der voll-
sten (Zosundbsit. (X 8965-1)
390j Antoine Karrsr.

Die Xebtboit vorstsb, Unter-
sobritt der A. Xarrer, Xieol-
tinmen, dö/.euKt den 3. dan. 1905

Das Bürgermeisteramt Xun/er.
Adresse:

^ Ar^t, Lellevue
Illvri«»«.

^>cool lie IVIentke

>°lU0ss8
SloiàoitiK bestens bkrräkrt bei

ti'ägei' Veillauung
IXlsgenkkrvcken,Alâkungen I

Beklemmung. MsMgkett.
à/'êoFà.t in Oz-i^inai/kacons mit ct. I

«ons vo»ivouns
membre île lur>?ai»is1S0v. s

tdbsrsll vr-tiAItltoN.

Lervsr-
su llsmàsn, lisintüebvrn,

Xissoubouüxon, llaud-, Msob- a.Xüoden-
tüobsrn, Servietten, rasvksutüobsru,
?six- oàor Lrottücborn und Itvrnvr

Halbiern,
stärkster, naturwollsnsr Itlelàvr

kür ilännsr und Xnabon, in
svbönstor, reivbstsr Auswabl bemustert
krivaton umgebend s417

ssîlllkf lis'sssix, f'ilkrikîìnt in kleieàà

à»« N»uìoae?e, vsrlell.ì «>ven »ebiin««,
Meissen. »»rten lelut uoä vernlvktvt Soanvepspnosseo un6 aUe

U»aìon reioixkelte».
kv»? NerxmSnner

Uersandtzau»

«kilk. viwsk
Ztiiinîvk

^ Trittligasse ^

w

><1

Lootàlor Loiiiitiirkii Zsdi'aät bust

tvisssri, às,88 ciio Lonüfföroii imà Lori-

861V6U äer Zeetbaler Lonserventabrik
în 8kvN àis koinstoQ rurci dostsn siiià.

<4 ll.iv,f

Mur garantirrt
solide Marr.

IUuftr. Katalog
gratis und franko

enth. 400 Artikel z. B
Vr.

s Arbeiterschuhe, starr, 7.801
Manns - Schnürstiefel

sehr stark —
Manns - Schnürstiefel

elegant mit Kappen 9,40
Frauen-Pantoffeln 2.—
Frauen < Schnürstiefel

sehr stark 6.40
Frauen-Schnürstiefel

elegant mit Kappen 7.20
Knaben- und Töchter-

schà No. ee-sg 4.20" No. M-S5 5.20
Versand gegen Nachnahme.

Streng reelle Bedienung.
Franko Umtausch bei

Nichtpasien.

Gegr. 1880.

»U8iei» ^
»k0i«e»M8

vveräen ^rülidiieU Askeilt âio

80I.U7IW
pàlliàusekkc

OàS A6A6Q kills

Xrsobboito» clor Quogs
uvcl àer T-ukttVegs.

k-40-i400i:kìcli!
L0llllS5p0/e près
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Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sieb matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOBIMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

'Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

1360

O.Walter-Obreght's

rABSIKMAlIKt

ist der Beste Horn-Fnsierkamm

Ueberall erhälHich.

395

ffruttett »nb füttbrr,

firnnke unit CTl|olitHffabrbi'trftlflc,
befonberö

Dcfl-, llctiim- «nb jttqgrtilcibmbc,
müffen alle fdf&bltdhen unb aufregenben ©etrânïe abfolut meibett ; fie bebürfen
eines nottfornmen unfdjäblichen, tnilben, babei tr>ür;(ig=angenehmen grühftücf3=
unb S3efper=®etränteS. Unter allen ®etr&nfen, bie hierbei in grage fomtnen,

gebührt nach bem Urteile ber größten Autoritäten Äatljreiner'S Dftaljfaffee un=

bebingt ber erfte ißlafc. ®enn ber ed^te „föatljreiner" ift bas benfbar gefünbefte
unb angenejjmfte ©etrânï, unb ba er unter allen fogenannten „UlialjfaffeeS",
©etreibefaffeeS zc. allein einen roüqig-pollen, faffeeäfjnlidfen SSofjlgefchmad: be=

fifct, fo fann feine ^auSfrau beffer für fid) unb bie 3^rigen forgen, als ba=

burd), baff fie täglich Äat^reinerS SOÎaljfaffee auf ben 5£ifd) bringt. ®ie untrüg=
lidjen üufjeren Kennzeichen beS eisten „Kattjreiner" finb: (äefdfloffeneS ißafet
in feiner befannten îluSftattung, ®i(b, Diatne unb Unterfdjrift beS Pfarrers
kneipp als ©dju^marfe, unb bie girma Kat^reinerS Sltalzfaffee^abrifen.
®araf achte man beim ©infaufe immer. [208

FEINST GERÖSTETES

WEIZENMEHL
garantiert ebne jede Beimischung

Harke 0. F. für Suppen und Saucen

Unübertreffliches
Volksnahrungsmiftel

dus der
Ersten Schweizer.Mehlrösterei

WILDEGG (Aargau)
In allen Handlungen erhältlich.

Wer gezwungen oder freiwillig
dem Genüsse von Bohnenkaffee
entsagt hat [404

trinke Enrilo TÉÏ
(neuestes Produkt d. Firma HEINA.

FRANCK SÖHNE), von den meisten der
Herren Aerzte übereinstimmend
als das beste Kaffee-Ersatzmittel

der Gegenwart anerkannt
und empfohlen. Paq. à Va kg 70 Cts.,
'/4 kg 35 Cts. in Kolonial- und
Spezereiwarenhandlungen.

MÜTTER
& KIND

f|W Verlangen Sie ßnolicunsern neuen Katalog w* W * W
mit 1ÄOO photogr. Abbildungen über garantierte

Uhren-, Bold- und Silberwaren
A. LEICHT-MAYER & Cie., LUZERN

bei der Hofktrche.

MensoT
IvlNeu)

Thurgauer Koste und Säfte
452] in nur prima Qualitäten empfiehlt als vorzüglichstes Familiengetränk

Merei-ßenossensctiaft Spach.
Billigste Tagespreise. Leihgebinde gratis von 80 Liter an zur Verfügung.

Obsttresterbranntwein garantiert reell.

"P"PrhVh ATITimmprn der »Schweizer Frauenzeitung" werden auf VerlangenJ" ^vüüUUUJillOiU gerne gratis und franko zugesandt.

SchweizerBrauen-Leitung — Blätter kür àen kâusllcben Kreis

AlZ^INssàlîllIÎIîlRS io ck«r àt^vivkIuvA ocksr beim lernen lmrtiokblvibvnckv

sovi« à>IuîSN/»S sied wà t'tUrlsnàs uvck MLNVMMS übsrardsitvts, I«ivbt srrsAdars, kriàsitiK srsvbijptte ^NHMMvIlTSNL
Kebrauvìisn »Is XrâktixunKsmittsI mit Krossom LrkolK

UVI^II^ILà.'s Usvmsîogon.
llvi» âppetîî ili« gvîsîîgsn unil IlSi'pvi'IïvIivi» ItnsGîe
«»eD'Ken i»s»vk gsksdsn, its» Lv»sniî»>tvi'ven»zf»i«ni gesîsnleì.

'N»ll verlauf« ^sàood »usàriiodlied ckas 88a»»»ii,«I'»" 88»«mst«»geii uuck lass« sied dein« àer vielen I^aokatlmunASU »utrscksn.

j560

o. O SI? «1"S

iöl del' Veske klOl'n-fs'i^ies'ì<-zn'"''> 395

Frauen und Kinder,

Kranke und Erholungsbedürftige,
besonders

Kerj, Uerven- und Magenleidende,
müssen alle schädlichen und aufregenden Getränke absolut meiden; sie bedürfen
eines vollkommen unschädlichen, milden, dabei würzig-angenehmen Frühstücksund

Vesper-Getränkes. Unter allen Getränken, die hierbei in Frage kommen,

gebührt nach dem Urteile der größten Autoritäten Kathreiner's Malzkaffee
unbedingt der erste Platz. Denn der echte „Kathreiner" ist das denkbar gesündeste

und angenehmste Getränk, und da er unter allen sogenannten „Malzkaffees",
Getreidekaffees zc. allein einen würzig-vollen, kaffeeähnlichen Wohlgeschmack

besitzt, so kann keine Hausfrau besser für sich und die Ihrigen sorgen, als
dadurch, daß sie täglich Kathreiners Malzkaffee auf den Tisch bringt. Die untrüglichen

äußeren Kennzeichen des echten „Kathreiner" sind: Geschlossenes Paket
in seiner bekannten Ausstattung, Bild, Name und Unterschrift des Pfarrers
Kneipp als Schutzmarke, und die Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken.
Daraf achte man beim Einkaufe immer. ^os

?eiN57 ^6051-^5
weilenden».
IZl-iMsi-i sdn» Ms Ssimiscliiing

Üsr8e t>,?. ktlr 8iiMii unit 8suce»

9 ncike treffliches
Volksciahi'ui-tzsmil'kel
besten öed^eiree,t^edlsösteee!

^It.vSüS (/larger
In allsn t-wnàngon sfliàltlich.

^Vsr gsrvmngsn ocksr freiwillig
cksm (Zvnusse von lZolmsnkaikss
entsaft bat ftl>4

(neuestes ?roàllbt ck. ?irma 88188.

888888 88888). von cksn msistsn cksr

Herren lernte übereinstimmenck
als «>ss dvste ksttes Lnsst»-
inîtîsl lier klsgsnwart anerkannt
uncl empfotilsn. ?ag. à V- k? 7b tlts.,
'/« IrK 35 Ots. in Xvlonisl- unck

Fps^sreiwarenbancklunAsn.

UM- VerlanKSN Sie
unsern neuen XataloK ^ ^

mit xkotoZr. ^bbilckunKön über xarantierts

Mm-, W- mil Merwsrm
88. 8.riv»?-18>»vc« » vi«., 8.u^cni8

ds> «tsr ttotl<lrc!t>o.

svtkleu»

Umrzsuer Alà m» Zsste
452^ in nur prima (juntitìitsn emptioblt als vorsüKliokstes ?amilienKstränk

ZKo8terei-l»enoz5en5elisst Zgnseli.
kllligstv lagesproiss. bvibgebinile gratis von 8l> biter an rur Verfügung.

OK»ttrv«4vr8»r»i»iiàeii» garantiert reell.

Praueoseituns" ^vrdsrl auk VerlarlALQ^ ^ ^ 8vrus grätig und tranko
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Lauber^Bühlers
g-erösteter

Kaffee
empfiehlt sich selbst!

Ueberall erhältlieh. [346

Lauber-Bühler, Kaffee-Gross-Rösterei, Luzern.

Sterilisierte
Berner Alpen-Milch

vorzügliche 516

Kindermilch.
In Apotheken. "*B

Frage : [437

Varum sollen wir Honckdl I Roth's

LenzburgerConfitüren

essen?

Antwort :

Lenzburger Mtiiren
sind der beste Ersatz für das

fehlende frische Obst und
unübertroffen in Qualität. ==:

Beliebte praktische Packung für Familien:

Eimer à 5 Kilo.

C— LIEBIG
FLUSSIG.SOFORT TRINKFERTIG.

»2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wasser«?

Cacao De Jona
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Könlgl. holländ. Hoflieferant.
Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900, St. Louis 1904 etc.

Grand prix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leiebt löslich, nahrhaft, ergiebig, köst-
(W 640 S) lieber Geschmack, feinstes Aroma. [364

En gros durch Paul Widemann. Zürich II.

i* 3cowpq.tetti

Elchina neu belebt
502] die Verdauungsorgane und das Nervensystem. Es hebt körperliche und
geistige Uebermüdung, kräftigt Schwache und Ueberarbeitete. Vorzügliches
China-Präparat. In den Apotheken p. Fl. 2.50.

1
Albsii Sckallcr

j Uhrenversandhau
I Kreuzungen
* Verlf

mein
* Verlangen Sie gratis und franko

meinen reich illustr. Katalog.

Ekern. Vaschanslalt uni Merfirlerei
Terlinden & Co. vorm. H. Hintßririßistßr
377] Kiisnacht-Ziirich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge

Bescheidene Preise, ea» Gratis-Schachtelpackung.
Filialen-Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

I Scbmfiehe dein Keim!
Gröbstes Lager Yor-

I hangstoffe in Engl. Tüll,
Etamine, St. Galler

| Stickerei u. Brise-Bise.
Direkte Bezugsquelle. [512 |

Fabrikpreise

Versand H. IVIaag
Töss, Kt. Zürich.

Verlaugeri Sie gefl. Muster!

Vckxvei^er ?rauen«2eitung — Blätter kür âen käuslicken Kreis

S>SrSSìSîSr

«»»so
«zin^>k!«zìilt sL«zà s«Iî,sî!

UsbsrsII srbâltliok. Ì34K

>.sukvi'»vüklvi', Kaffee Km88 ^ö5tefei, I.U^VI'N.

Sterilisiert«
kerner ^Ipen-Mck

vc»-2Us>IcîIio Slß

lilNllvI'NlilvlH.
In. ^.x>c>àslLsn. MS

?l'kìAS I M7

Vmi» sà» à àM i KÄ's

Antwort i

Iià^er loà
sinà àvr bests Lrsats kür àas

keblenàs krisvbv übst unà un-
übsrtrokksn in Qualität, nummii

ketiekts pi'átàks ?iìàunZ tllr Familien:

Lilusr à 3 Xilo.

c!suesio
51.115516.50505115151^555116.

»Z Iliselöffel sus sine lime Iiôisîeii ìVssssi'^

(?aeao De «7oiee
ver keillste uvà vortolldoltests dollàllclîà Leceo.

K0n>«I. kollânà. HoNIsfsnsni.
kelileee lilàHIs lileltsiisstellimg keris lg»». 8t. ieul» !M etc.

^r»iîà ZRvrs
!-I >k Si s n s O k s ^ussislluns panis 1S01.

lüsltvl»,
(^V 640 3) Itvl»vr tstust«» 1364

Lll gros âured ?au1 WiÄsrriair», 2ürioB II.

»î Ze»rpa.tstti

^Ivkîns nvu kelekî
5021 âls VsrànunKsorKsns unci clss ^srvsn8v«tsin. Ds ìcedt körpsrlioks un<I

^sisìÍAs Dsdsrinnàn^, kräftigt Lekvvsoüs un à tlsbsrnrbsitsts. Vornü^Iioliss
Okins.-?rspnrnt. In clsn ^potlcsksn p. l'l. 2.50.

»»

^àrilàà
V HàrSQVsrLaiiâlig.D

Xreuàgen
V Verik
» rnsin
V VeànKsn Lis Aràtis unà krnnko

rnsinsn rôià illnstr. XalnIoZ.

làMMà lleàlài
lerlinlien â Lo. vorm. 6. Hintetmeister
377 I^llsnsvkî ^lll»ïok.

Geltestes, best eingerivktetes Kesobàft clieser kranvke.
k^rcznnxzrs sorglälrigsrs ^.nskiàrii'nnAclir'slLîsr'^.ntti'âAs

Ssscksiâsris l>rsiss. <SK Qrstis--Sc:kscîtits1psc:ìturìg.
?itiàn-Dépôts in ails» grösseren Ltâàten unà Ortsn àer Lebvei^.

ZeàmSà llàZlà!
t»rv»«te« i.»z>er V«r-

> in AZi»Kt. Viiii,
Kt»n»li>v, 8t. <»»II» i8tiàvrvi u Krise Ki«v.

I)!ràts Lkîiìissciìiûûs. 1512

^adrikprsigv
Vvi'ssnll K. Ittlssg

Xt. Mrieli.
Vorlsrixori 31« ^ugtvr!


	Beilage zu Nr. 7 der Schweizer Frauenzeitung

